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Bekanntgabe der Balzan Preisträger 2025 am 8. September in Mailand 
Das Ereignis kann man in Streaming auf www.balzan.org verfolgen. 

 

Mailand, 2  September 2025 - Die Preisträger der vier Balzanpreise dieses Jahres für 
 Altertumswissenschaften: Athenische Demokratie – neu betrachtet 

 Kunstgeschichte der Gegenwart 

 Atome und ultrapräzise Messung der Zeit 

 Gentherapie und genmodifizierte Zelltherapie 

werden offiziell am Montag 8. September 2025 um 18.00 Uhr in Mailand bekannt gegeben. Die 
Veranstaltung am Sitz der Fondazione Corriere della Sera ist für die Öffentlichkeit zugänglich. 
 
Die Eröffnungsrede wird die Präsidentin der Internationalen Stiftung Balzan „Premio“, Maria 

Cristina Messa halten. Daraufhin gibt die Präsidentin des Preisverleihungskomitees Marta 

Cartabia die Namen der Preisträger bekannt und verliest die Begründungen. Anschließend wird das 
Profil der Preisträger von den Mitgliedern des Preisverleihungskomitees vorgestellt.  
Es folgt eine Lectio Magistralis von Johannes (Hans) Oerlemans, Balzan-Preisträger 2022 für 
Glaziologie und Dynamik der Polkappen, mit dem Titel „Glaciers, climate and landscape”.  
 
Das Ereignis kann man in Streaming auf der Webseite der Stiftung Balzan www.balzan.org 

verfolgen. 

 
Die vier jährlichen Balzanpreise, zwei aus den Bereichen der Geistes- und Sozialwissenschaften und 
Kunst sowie zwei aus denen der Physik, Mathematik, Naturwissenschaften und Medizin, werden an 
Forscher, Wissenschaftler oder Künstler vergeben, die in ihrem Tätigkeitsbereich international 
anerkannte Leistungen erbracht haben. Der Wert der Balzanpreise beträgt jeweils 750.000 

Schweizer Franken (zirka 800.000 Euro). Die Hälfte des Betrags muss von den Preisträgern zur 
Finanzierung von Forschungsprojekten junger Wissenschaftler und Forscher in ihrem Fachgebiet 
verwendet werden.  
 
 
Die feierliche Verleihung des Balzanpreises findet im November abwechselnd in Rom und Bern in 
Anwesenheit der höchsten Vertreter italienischer und schweizerischer Institutionen statt. Dieses Jahr 
ist Bern an der Reihe, wo traditionsgemäß die Nationalratspräsidentin, zurzeit Maja Riniker, zugegen 
sein wird. 
 
 
Die Internationale Stiftung Balzan wurde 1857 gegründet, um Kultur, Wissenschaft und die verdienstvollsten Initiativen 

in den Bereichen Humanität, Frieden und Völkerverständigung zu fördern. Die Kandidaturen stammen von akademischen 

und kulturellen Einrichtungen aus aller Welt, die entsprechend angefragt werden. Die Gewinner der Balzanpreise 

verwenden die Hälfte ihres Preisgeldes für Forschungsprojekte, die von jungen Wissenschaftlern der jeweiligen 

Fachrichtungen durchgeführt werden. Die Internationale Stiftung Balzan wirkt von zwei institutionellen Standorten, von 

Mailand und von Zürich aus. Balzan „Premio” (Mailand) wählt mit einem Generalpreiskomitee, das sich aus 

international renommierten Mitgliedern aus ganz Europa zusammensetzt, die zu prämierenden Fachgebiete aus und 

bewertet die Kandidaturen. Balzan „Fonds” (Zürich) verwaltet das von Eugenio Balzan hinterlassene Vermögen.. 

 
Info und Download: www.balzan.org 

 


